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I. Ausgangslage 

Namens der SP-Fraktion haben Peter Humbel und Jean-Jacques Winter am 19. November 2003 ein 
Postulat mit folgendem Inhalt eingereicht: 

Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen, ob den ortsansässigen Vereinen / Parteien eine 
Zurverfügungstellung von Räumlichkeiten ermöglicht werden könne, um z.B. Vorstandssitzungen 
durchführen zu können. In ihrer Begründung führen die Postulanten an, dass zahlreiche Vereine und 
Organisationen immer wieder auf der Suche nach Lokalitäten seien, um ihre Vereinsarbeit organisieren 
zu können und nennen als etwaige Möglichkeiten die Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung sowie 
des Seniorenkaffees an der Baslerstr. 255.  

Anlässlich seiner Sitzung vom 21. Januar 2004 hat der Einwohnerrat das Postulat überwiesen. 

Mit Schreiben vom 15. September 2004 fragt Peter Humbel anlässlich der Fragestunde vom 
22. September 2004 an, ob die Überlegungen der vorgenannten Postulanten bei den laufenden 
Renovationsarbeiten in der Liegenschaft Baslerstr. 255 berücksichtigt worden seien und ob der 
Gemeinderat eine Lösung anbieten könne. 

Der Departementsvorsteher Hochbau / Raumplanung beantwortete die Fragen von Peter Humbel 
anlässlich den Einwohnerratssitzungen vom 22. September und 20. Oktober 2004 mündlich.  

II. Antwort des Gemeinderates  
Die von den Postulanten genannte Liegenschaft Baslerstr. 111, Gemeindeverwaltung, worin sich 
genügend Sitzungszimmer befinden, wäre von der Lokalität her sicherlich für die Durchführung von 
Vorstandssitzungen geeignet, da sie die notwendige Infrastruktur bietet. Indessen ist – aus 
Sicherheitsgründen – die Benützungszeit bis spätestens 22.00 Uhr beschränkt. Die Möglichkeit eines 
Caterings für Vereine oder Parteien besteht nicht (Kosten, Konkurrenzierung ortsansässiger 
Restaurants). Ferner wird auf die vertraulichen Daten, die sich im Hause befinden hingewiesen. Aus den 
vorstehenden Gründen, ist von einer Benützung von Sitzungszimmern im Gemeindezentrum abzusehen. 

Als eher geeignet zu betrachten ist das Seniorenkaffee an der Baslerstr. 255. Diese Lokalität wird durch 
eine externe Betreiberschaft gemanagt und liegt nicht im Verantwortungsbereich des 
Liegenschaftsdienstes der Gemeinde Allschwil.  

Ausserdem besteht die Möglichkeit, die Schützenstube Mühlerain (max. 10 Personen) zu mieten. 

Generell zu vermerken ist, dass bisher wenig Anfragen von Vereinen oder Parteien erfolgt sind. Für die 
eingegangenen Gesuche konnten bisher stets Lösungen angeboten werden.  

III. Anträge 
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1. Vereine, die der IG Vereine Allschwil-Schönenbuch angehören sowie Allschwiler Parteien können 
grundsätzlich gemeindeeigene Lokalitäten für die Durchführung von Vorstandssitzungen benützen.  

2. In Lokalitäten, in denen vertrauliche Daten vorhanden sind (beispielsweise das Gemeindezentrum) ist 
eine Benützung durch Vereine und Parteien nicht möglich. 

3. Das Postulat Nr. 3483 wird als erledigt abgeschrieben. 

    GEMEINDERAT  ALLSCHWIL  

Präsident                  Verwalter 

Dr. Anton Lauber        Max Kamber 
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